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Politiſche Ueberſicht
Die am Donnerstag vom Abgeordnetenhauſe begon

nene zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die evan
geliſche Kirchenverfaſſung hat trotz 5 ſtündiger Sitzung nur
einen Theil der Aufgabe erledigt Die Discuſſion über S 1
nahm ganz die Dimenſionen einer Generaldebatte an Der
erſte Redner Abg Brüel bekanntlich proteſtantiſcher Hoſpitant
des Centrums vermochte freilich nicht die Aufmerkſamkeit des

auſes zu feſſeln Seine über die Maßen trockenen und
reiten Ausführungen über die der Generalſynodalordnungangeblich fehlende Primelle kirchliche Legalität gingen in der

allgemeinen Unruhe faſt gänzlich unter Der ihm folgende
Abg v Sybel nahm ſich trotzdem die Mühe dieſe Behaup
tungen eingehend zu widerlegen Dann wandte ſich derſelbe
hauptſächlich gegen die in der erſten Berathung von der fort
ſchrittlichen Oppoſition aufgeſtellten Argumente Er wies den
vom Abg Virchow vertretenen Jndividualismus der Ge
meinden als verkehrt und verderblich zurück Nicht minder
energiſch wandte er ſich gegen den demokratiſchen
Standpunkt des Abg Hänel dem gegenüber er die hiſtoriſche
Realität und Legalität des Summepiſkopats aufrechterhielt
Mit einem etwas reichlichen Aufwand von ſittlicher Entrüſtung
trat dann der Abg Knörke dem Vorredner entgegen und führte
des Weiteren eine Reihe ſpecieller Ausſtellungen an die er an
dem Entwurf zu machen hatte Nachdem der Berichterſtatter
Gneiſt dieſe und die Brüel ſchen Einwendungen in einem
Schlußwort widerlegt wurde S 1 in der Commiſſionsfaſſung
mit beträchtlicher Majorität angenommen Gegen denſelben
ſtimmten das Centrum die Polen ein Altconſervativer und
yn Theil der Fortſchrittspartei während der andere Theil be
jühend ſtimmte Der folgende Paragraph gab den Abgg

Windthorſt Meppen und Virchow Gelegenheit dieſe Abſtim
mung zu motiviren Der Führer des Centrums verlas eine
ſchriftliche Erklärung Nach derſelben würde das Centrum der
evangeliſchen Kirche die Selbſtſtändigkeit von Herzen gönnen
aber es kann nicht anerkennen daß ihr dieſe Selbſtſtändigkeit
durch Staatsgeſetz gewährt werden dürfe Es würde ſich daher
einfach der n mung enthalten wenn nicht in dem Ent
wurf Beſtimmungen betreffend die Suprematie der Staats
Geſetzgebung über die Kirchen Geſetzgebung ſeinen aus
vrücklichen Proteſt herausforderte Der Führer der Fort
ſchrittspartei erklärte daß ſeine Partei ſelbſtverſtändlich ſchließ
lich gegen das ganze Geſetz ſtimmen werde daß ſie es aber
für ihre Pflicht halte bei den einzelnen Paragraphen die
Verbeſſerungen der Commiſſion durch Fnmfogung ihrer
Stimmen durchſetzen zu pe Jm weiteren Verlauf der
Discuſſion werden alle auf die Steuerfrage bezüglichen Artikel
zurückgeſtellt um ſpäter im Zuſammenhange berathen zu
werden Zu einer prineipiellen Debatte kam es erſt wieder
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Zehnter Jahrgang

2Halle a d Saale Sonnabend den 6 Mai
der Abſatz 3 der Commiſſionsbeſchlüſſe nach welchem Wider
ſprüche der kirchlichen Geſetzgebung gegen die ſtaatliche durch
königliche Verordnung beſeitigt werden ſollten geſtrichen und
am Anfange der erſte Abſatz der Regierungsvorlage wonach
Kirchengeſetze nur ſoweit für rechtsgültig erklärt werden als
e mit gen Staatsgeſetz nicht im Widerſpruch ſtehen wieder
ergeftellt
Jm engliſchen Unterhauſe wurde dieſer Tage über die

alljährlich wiederkehrende Vorlage wegen Ertheilung des poli
tiſchen Stimmrechtes an unverheirathete Frauen verhandelt
Es erklärte ſich diesmal auch John Bright der früher dafür
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Frankreich erlebt in dieſem Augenblick das Schauſpiel
einer vom Episcopat aus organifirten allgemeinen Sturm
petition des katholiſchen Theiles der Bevölkerung Auf
Commando marſchirt der Clerus wie ein Regiment um den
Petitioneſturm einzurichten die Bittſchriften gegen Wadding
ton s Vorlage werden in den Pfarreien colportirt und zur
Unterſchrift vorgelegt Der Episcopat hat dabei nur Eins
nicht bedacht nämlich daß er der Kammer Gelegenheit gibt
Vergleiche zwiſchen den Schwarzen mit den Rothen anzuſtellen
denn auch dieſe betreiben gerade jetzt Sturmpetition für ein
Begnadigungsgeſetz nur daß die Regierung dieſen beſſer auf
die Finger ſieht und die Petitionen in den Schenken und
Kaffeehäuſern wegnehmen läßt

Jn der Sitzung der ſpaniſchen Cortes am 3 ds wurde
das von dem Deputirten Alvarez eingebrachte gegen die To
leranz in Relegionsfragen gerichtete Amendement von dem
Miniſterpräſidenten Canovas del Caſtillo lebhaft bekämpft und
bei der Abſtimmung mit 226 gegen 39 Stimmen abgelehnt

J reren eò
Deutſches Reich

Wie die Prov Corr mittheilt beabſichtigt der Kai
ſer Alexander von Rußland am Freitag 12 dem
Exerciren einer combinirten Garde Brigade auf dem Tempel
hofer Felde beizuwohnen

Durch viele Zeitungen läuft das Gerücht in diploma
matiſchen Kreiſen verlaute die Königin von Großbri
tannien habe bei ihrem Beſuche in Coburg auch Mitthei
lung von ihrer demnächſt beabſichtigten Abdankung gemacht
Die Kreuzz iſt in der Lage die ganze Nachricht als unbe
gründet bezeichnen zu können

Die Meldung berliner Correſpondenten daß Fürſt Bis
marck ſich zum Curgebrauch nach Karlsbad begeben wird gilt
in unterrichteten Kreiſen als irrthümlich

Hinſichtlich der Ankunft des Grafen Andraſſh in Ber
lin ſteht zur Zeit nur ſo viel feſt daß dieſelbe in den erſten
Tagen der nächſten Woche erfolgen werde Weitere Berichte
behaupten der Graf werde ſchon am 8 Mai hier eintreffen

Der Juſtiz miniſter iſt in ſeiner Geſundheit ſehr an
gegriffen und wird deshalb eine Abweſenheit deſſelben von den
Geſchäften wahrſcheinlich auf längere Zeit eintreten Alle

ierauf gegründeten Rücktrittsgerüchte ſind jedoch total haltlos
uch Camphauſen s Stellung iſt trotz aller darüber in

Umlauf geſetzten Gerüchte unerſchüttert
Der Geſetzentwurf betr die Umwandlung des Zeug

hauſes zu Berlin in eine Ruhmeshalle befleißigt ſich einer
großen Kürze er beſteht nur aus 2 Paragraphen Es wer
den zu dieſem Zweck 6 Millionen Mark gefordert die aus der
ſonen ſiſchen Kriegskoſten Entſchädigung genommen werden
ollenbei Art 12 welcher das Verhältniß der e

zur Staatsgeſetzgebung regelt Nach längerer Discuſſion wurde Der Geſetzentwurf betr den Uebergang der preußiſchen

12 AgnesErzählung von Max Ring
Fortſetzung

Wieder war die Arbeit vergeblich die Mühe umſonſt Der
Kaſten wollte nicht vom Flecke rücken Die Lage der armen
Frau wurde immer peinlicher Die Dunkelheit hatte zuge
nommen der Anfangs feine näſſende Regen hatte ſich ver
ſtärkt und die Tropfen fielen immer größer und ſchwerer
rauſchend von den Dächern nieder Die bleiche Mutter ſtieß
einen tiefen kummervollen Seufzer aus und ſelbſt die muthi
gere Tochter verzweifelte

Während Beide ſich den traurigſten Gedanken hingaben
ſchritt ein rüſtiger Geſelle im Regen und Wind ein frohes
Liedchen pfeifend immer näher und näher heran

Jch höre Jemand kommen ſagte Agnes ſo hieß das
Mädchen Jch will ihn anrufen

Wer weiß ob es nützt Wer wird bei ſolchem Wetter ſich
noch aufhalten laſſen, entgegnete die Mutter welche reicher
an Lebenserfahrungen weniger auf Menſchenhülfe zählte

Jch thu s, ſagte das entſchloſſene Mädchen Unterdeß
traten die dunklen Umriſſe einer Männergeſtalt trotz des
Nebels und der Dämmerung deutlich auf der entgegengeſetzten
Seite der Straße hervor Agnes rief mit lauter Stimme
den nächtigen Wanderer an und forderte ihn auf ihr beizu
War In wenigen Augenblicken befand er ſich an ihrer

e

Was wollen Sie fragte eine tiefe wohllautende Stimme
O helfen Sie uns die ſchwere Kiſte in den Keller tragen,

bat das Mädchen Die Mutter kann nicht mehr und ich
allein bringe ſie nicht vom Fleck

Das will ich meinen entgegnete der Fremde indem er

freuend ſchritt er lachend die Kellertreppe hinunter gefolgt
von den dankbaren Frauen Mitten im Keller ſtellte der
Fremde ſeine Laſt auf den Boden und ſchickte ſich an eben ſo
ſchnell fortzugehen wie er gekommen Es war ganz dunkel
da drunten wo das Licht ſelbſt am hellſten Tage nur ſparſam
durch die kleinen Fenſter bricht Die Frauen konnten nicht
einmal das Geſicht des Helfers in der Noth erkennen Feuer
zeug und Lampe war auch nicht zur Hand Nur der friſche
Klang der Stimme verrieth einen jungen kräftigen Mann

Nun giebt s noch was für mich zu thun fragte der
Fremde faſt in ſchalkhaftem Ton

Wir haben Jhnen Umſtände genug gemacht entgegnete
die Mutter

Pah Was will das ſagen Wenn Sie wollen hole ich
das übrige Gerümpel noch herab

Ehe die Frauen welche mit den anderen Gegenſtänden jetzt
leicht fertig zu werden hofften ihn verhindern konnten war
der Hülfreiche wieder entſchwunden und im nächſten Augen
blicke mit Bänken Kannen und Schüſſeln überreich beladen
zurückgekehrt

So, ſagte er indem er Alles fein ſauber niederſetzte da
haben Sie die ganze Wirthſchaft Sie iſt nicht allzugroß

Leider ſeufzte die Mutter Wir ſind nur arme Leute
Und ich bin auch nicht reich, lachte der Fremde Gleich

e gleich geſellt ſich gern darum haben wir uns auch ge
unden

Gott lohn es Jhnen was Sie an uns gethan, ſagte das
bleiche Weib mit bewegter Stimme indem ſie ihre ſr dem
freundlichen Helfer entgegenhielt Dieſer ergriff dieſelbe als
wäre er bereits ein alter Freund der Familie

Num und von ihnen bekomme ich keine Hand fragte er
ſcherzend die Tochter welche zur Seite ſtand

Schüchtern reichte ihm Agnes ihre Rechte hin und indem
ſie den herzlichen Druck der ſeinigen empfand war es dem
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Staatsbahnen an das Reich iſt dem
zugegangen

Die Fraction der Fortſchrittspartei hat einſtimmig den
Beſchluß gefaßt die Ausdehnung der Städteord nung auf
die weſtlichen Provinzen insbeſondere auf die Rheinlande für
eine unbedingte Nothwendigkeit zu erklären

Der braunſchweigiſche Landtag hat den Antrag des
Abg Holle es möchte ein Theil der Einkünfte aus den di
recten Staatsſteuern zu freier Verwendung den erhebenden
Gemeinden überwieſen werden nach eingehender Berathung
angenommen

Auf dem r Städtetage in Hamm ſind38 Städte durch 25 Delegirte vertreten geweſen Die Ver
handlungen führten zu folgenden Beſchlüſſen Beibehaltun
des Klaſſenwahlſyſtems Aufhebung des Wahlcenſus von
Mark Das Bürgerrecht iſt erſt durch zweijährigen Wohnſitz
erwerbbar Richter Geiſtliche Kirchendiener und Elementar
lehrer ſofern dieſe zu den Gemeindelaſten beitragen und nicht
vom Gemeindevorſtand berufen ſind ſind zu Stadtverordneten
wählbar Die örtliche Polizeiverwaltung wird vom Bürger
meiſter geführt nur die Sicherheitspolizei in Städten von
über 25,000 Einwohnern und in Feſtungen kann die Staats
regierung einer beſonderen Staatsbehörde übertragen Jede
Stadt mit 10,000 Einwohnern ſoll das Recht haben einen
eigenen Stadtkreis zu bilden Der Communaletat wird aus
ſchließlich von der StadtverordnetenVerſammlung feſtgeſtellt
Der Magiſtrat ſoll nicht nur bei der Verwaltung der örtlichen
Polizei ſondern auch bei der der allgemeinen Landesangelegen
heiten angemeſſen betheiligt werden Die neue Städteordordnung Fou nach ihrer Sanctionirung ohne Verzug in der

ganzen Monarchie eingeführt werden

Jn Liſſa iſt eine polniſche Wählerverſammlung von
Polizeiwegen aufgelöſt worden weil ſich die Wähler dem Ver
langen der Polizei die Verhandlungen in deutſcher Sprache
zu führen nicht fügen wollten

Zur Vergebung ſämmtlicher Arbeiten und Lieferungen
für den Bau von drei detachirten Forts bei Poſen hat die
ſer Tage daſelbſt ein öffentlicher Submiſſionstermin ſtattge
funden Der Anſchlag für den Bau beläuft ſich auf ca 4
Mill Mark Es waren im Ganzen von 15 Unternehmern
Offerten eingereicht eine der niedrigſten Offerten mit 23 pCt
über den Anſchlag iſt die von der Baugeſellſchaft Froiquille
welche Feſtungsbauten bei Metz ausgeführt hat und die auch
die meiſten Ausſichten haben ſoll den Bau der poſener Forts
zu übernehmen

Das ſocialdemokratiſche Wahlcomité zu Gotha erſucht
eingedenk der Aufforderung des Vorftandes der ſocialdemokra
tiſchen Partei ſämmtliche ſocialdemokratiſche Wahlcomite s
Thüringens mit ihm in Verbindung zu treten zum
Zweck einer Beſprechung über geeignete Maßregeln zu einer
gemeinſamen Wahl in Thüringen Wenn auch dieſe Agitation
nicht zu unterſchätzen iſt ſo dürfte es doch dieſer Partei ſchwer
werden in Thüringen einen ſocialdemokratiſchen Candidaten
für den Reichstag durchzubringen

Der wegen Eidesverweigerung reſp der Veröffentlichung derGründe derſelben abgeſetzte Jeſrer Rohleder iſt e kiner
in Frankenberg gehaltenen Rede zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden

G zJn Melſungen iſt der Metropolitan Vilmar weil er ſinicht freiwillig geſtellt durch die Polizei in das Gefängniß re

führt worden wo er wegen unbefugter Vornahme geiſtlicher
Amtshandlungen eine rechtskräftig gewordene Strafe von 34
Tagen abzubüßen hat

wohnheit ſich abgenutzt und ihren tiefen Ausdruck zum Theil
verloren hat

Wenn wir die Hand des Nebenmenſchen ergreifen iſt es
nicht da als wollten wir einen Bund durch dieſes Zeichen
der Liebe ſchließen Wir treten aus der Jſolirtheit unſeres
Seins heraus und deuten durch die Berührung unſere menſch
liche ren an dem Geſchick des Anderen an Eine
wunderbare J Kette geſtaltet ſich von Weſen zu
Weſen fort Der ewige Ring das Myſterinm der Liebe und
Freundſchaſt ſtellt ſich dar und die zwei verſchlungenen Hände
ſind ein Symbol das Herz an Herz Seele an Seele nüpft

Solch ein Zauber mochte es ſein der Agnes den ganzen
Abend in ſeinen Banden gefangen hielt Sie mußte wohl
an den treuherzigen Händedruck des Fremden um ſo mehr
denken als ihr einförmiges Leben bisher arm an ſolchen
Liebeszeichen blieb In ihrem beſchränktem Daſein war ſchon
die Begegnung mit einem Unbekannten ein Ereigniß das
nicht ſo leicht aus ihrer Seeie ſchwinden konnte Je kleiner
aber unſer Gefichtskreis deſto tiefer wird der Eindruck ſein
den die Ge n machen Bisher war das Mädchen in
armſeliger Befangenheit emporgewachſen Sein Denken und
Empfinden wurzelte im Boden der Familie Hier ruhte unbe
wußt das Samenkorn dem künftigen Geſchick entgegenreifend

Schon als zartes Kind z Agnes der Mutter zur Seite
ſtehen und die jüngeren Geſchwiſter pflegen und auferziehen
Frähzeitig lernte ſie den Ernſt des Lebens kennen und übte

r ſtrenge Pflicht ohne Murren und Widerſtand wie aus
nnerer Nothwendigkeit Spiel und Zerſtreuung blieben ior

unbekannt Das Haus der Eltern hielt ſie wie ein Gefängnißfeſt Sie ſtand in keiner Beziehung zu der Außenwelt St

eine Freundin ſuchte und fand ſie nicht
waren ihr von dem Verkehr mit Anderninnerungen beſchränkten ſich höchſtens auf Perlen ihre S

rüfend die Kiſte von der Erde hob Für eine Frau und
elbſt W r iſt dieſe Laſt zu ſchwer doch Unſereins iſt

n 44
Mit einem ſchnellen Ruck hatte er die Kiſte ſich auf die

ern geladen und dann wie über ſeine eigene Kraft ſich

ſonderbaren Mädchen zu u als hätte ſich etwas Großes
und Unſägliches am heutigen Tage mit ihr zugetragen
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Frankreich
Der Marſchall Mac Mahon wird auf ſeiner Fahrt nach

Orleans zum Feſte der Jeanne Arc von keinem Miniſter be
gleitet werden

Der Patrie zufolge lauten die im Kriegs Miniſterium
eingelaufenen Berichte über die letzte Zuſammenziehung der
Territorialar mee äußerſt günſtig und geben der Voraus
ſicht Raum daß dereinſt Frankreich auf die wirkliche Stärke
dieſer Armee die jetzt nur erſt auf dem Papier ſtehe werde
zählen können

Der Stadt Paris koſtet ihre Polizei jährlich die Summe
von 11,900,000 Fres

Die pariſer Colportagecom miſſion hat jetzt auch ein
mal einer clerikalen Schrift den Stempel verweigert Die
elbe führt den Titel Apparitions merveilleuses de Notre
ame de Lourdes à Marie Bernard Soubirons und erſchien

in Marſeille Seit langen Jahren ift es das erſte Mal daß
die genannte Commiſſion einer der von der Geiſtlichkeit in ſo
großer Anzahl verbreitten und zur Verdummung des Volkes
beſt mmten Schriften ihre Ermächtigung vorenthält

Corſikaniſche Blätter veröffentlichen ein Schreiben von
Rouher worin die Wahl vom 5 März gefeiert und erklärt
wird der kaiſerliche Prinz werde nachdem er ſeine Nichte ge

en einen ſchuldhaften Angriff gewahrt ſich nicht in den Wahl
ampf des 14 Mai einmiſchen und dem Prinzen Napoleon

ſeinem Vetter nur Kälte und Vergeſſen entgegenſetzen
Der Herr Staatsminiſter Delbrück iſt am 2 ds früh mit

ſeiner Gemahlin in Paris eingetroffen und im Hotel du Louvre
abgeſtiegen Nachmittags ſtattete er dem Fürſten von Hohenlohe
einen ehe ab

Die Fürſtin Hohenlohe beabſichtigte am Jonne
Paris zu verlaſſen um ſich mit ihren Kindern über München
nach Auſſee zu begeben Die Familie des deutſchen Botſchafterswird erſt im November nach Haris zurückkehren

Die Terrains des im pariſer Commune Aufſtande niederge
brannten Finanzminiſter iums in der Rue de Rivoli ſind
nach Abzug einer kleinen ſchon äper veräußerten Parcelle zum
Geſammtpreiſe von 6,010,000 Fr ungefähr 640 g per Quad
ratmeter dem Bankhauſe Gilliet und Comp zuge lagen worden

Die noch fortwährend in Frankreich graſſirende Spionen
riecherei hat kürzlich in Dijon das ſpaßhafte Reſultat zu
Tage gefördert daß ein Prieſter obendrein ein Jeſuit als ein
vermeintlicher preußiſcher Spion arretirt und am hellen lichten
Tage in ſeinem geiſtlichen Ornate mit Handſchellen Ken von
Gendarmen durch die Straßen eskortirt wurde Derſelbe ein
früherer franzöſiſcher Artillerieoffizier der noch im Jahre 1870
als ſolcher gekämpft und erſt ſpäter die Tunique mit der Sou
tane vertauſcht hatte war nach Dijon gekommen und wollte den
Commandanten des einen Forts mit dem er von früher be
freundet war beſuchen Man verweigert ihm den Eintritt worauf
er ſich in einigen lebhaften Redensarten erging Der Comman
dant war nicht anweſend um ihn vor dem Geſchick der Arre
tirung bewahren zu können Die clericalen Blätter ſind wüthend
über den ſakrilegiſchen Vorfall

Spanien
Der päpſtliche Nuntius ſoll die Abſicht haben Madrid

zu verlaſſen ſobald die ſpaniſche Verfaſſung mit dem die
Cultusfreiheit betreffenden Paragraphen als Staatsgrund
geſetz bekannt gemacht wird oder nach Umſtänden auch vorher

Jn Madrid legt man dem Umſtand große Bedeutung bei
daß der junge König mit Zuſtimmung ſeines Cabinets von
dem ſeit undenklicher Zeit geltenden Brauch abwich und mit dem
Prinzen von Wales in Civilkleidern bei dem britiſchen Ge
ſandten ſpeiſte Dieſe Beiſeiteſetzung der ſtrengen Hofſitte die
nicht ohne Widerſtand erfolgte wird von der liberalen und kon
ſtitutionellen Partei in Spanien mit großer Befriedigung als
der Anfang einer neuen Aera in der ſpaniſchen konſtitutionellen
Geſchichte auſgenommen Hoffentlich wird die neue Aera ſich
noch durch einige andere etwas ſolidere Garantien documentiren

Türkei
Aus ſlaviſcher Quelle wird gemeldet daß an den letzten

Kämpfen ſich 400 öſtereichiſche Untertharen betheiligt ſo
wie daß die türkiſchen Soldaten mit Spreng ugeln geſchoſſen
hätten

Amerika
Der Präſident der Vereinigten Staaten Grant hat dem

Congreß eine Botſchaft zugehen laſſen in welcher er die WMiit
glieder der beiden Häuſer auffordert der Eröffnung der
Weltausſtellung beizuwohnen Der Botſchaft iſt der B
richt der Ausſtellungs Commiſſion beigegeben in welchem mit
getheilt wird daß die Vorbercitungen für die Eröffnung der
Ausſtellung am 10 c beendet ſeien
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dem Geſchicke bisher entgangen Sie ſchien ja noch ein halbes
Kind und konnte in ihrer dürftigen Geſtalt kaum die Vampyre
der Unſchuld reizen Hoch und ſchlank war ſie ſeit kurzer Zeit
emporgewachſen aber ihre Formen blieben jungfräulich herb
uns unentwickelt Jhr bleiches Geſicht auf dem ein ſüd ich
goldener Schimmer lag war zu fein und zart um das rohere
Auge zu befriedigen Um die ſchmale Stirn lagerte ſich kunſt
los das gewellte bläulich ſchwarze Haar Die dunklen Augen
brauen welche ſich an der zarten Naſenwurzel faſt vereinten
verliehen ihr einen Ausdruck von ſtrengem Ernſte der nicht

u den kindlichen Formen paſſen wollte Zwiſchen den langenFidenweichen Wimpern ſchimmerten dagegen die Taubenaugen

mit mildem Glanze Wenn ſie dieſelben verwundert oder
r öffnete wurden ihre Züge mild verklärt wie dunkle
ellen auf welche ein Strahl des Mondes fällt Nur ſelten

og ein Lächeln über ihr Geſicht dann aber war es auch als
ob tauſend luſtige Geiſter aus den ſchalkhaften Grübchen der
Wangen hervorbrechen und mit ihrer Freude die ganze Welt
erfüllen wollten Alle ihre Bewegungen waren fein und ange
nehm Selbſt die roheſten Beſchäftigungen des häuslichen
Lebens verrichtete ſie mit angeborener Würde und Grazie
Still und geräuſchlos ſchaltete ſie wie ein wohlthätiger Geiſt

So rückte ſie auch jetzt die Möbel mit Hülfe der Mutter
in der neubezogenen Wohnung an Ort und Stelle und
ruhte nicht eher bis Alles in richtiger Ordnung ſtand Dann
holte ſie aus dem kleinen Vorrath ein wenig geſpaltenes Holz

i um das Feuer onzuzünden welches bei der vorhan
denen Kälte im Keller nöthig war Dazu kniete ſie voll An
muth nieder und blies mit vollen Backen die glimmenden
Kohlen an bis die helle Gluth ihr entgegenſchlug und das
kindliche Antlitz wie mit einer flammenden Glorie umgab

Nun gefällt es mir ſchon hier, ſagte ſie indem ſie mit
der Lampe in der Hand die armſelige Kellerwohnung be

Die Mutter antwortete nicht nur ein tiefer Seufzer ent
rang ſich ihrer Bruſt

Was fehlt Dir fragte das beſorg e Kind Sind wir
r nicht glücklich unter Dach und Fach Iſt die i
ohnung nicht beſſer und billiger als die vorige Ich

Eine Schrift des Herrn von Kirchmann
Von dem Reichstagsabgeordneten v Kirchmann iſt ſoeben

bei Springer in Berlin ein Schriftchen über die Reform der
evangeliſchen Kirche mit Bezug auf die preußiſche Synodal
ordnung vom 20 Januar 1876 erſchienen Herr v Kirch
mann iſt bekanntlich der gemeinſame Vertrauensmann der
nationalliberalen und Fortſchrittspartei von Breslau und
angeſichts dieſer Thatſache iſt allerdings folgender Satz in
ſeiner jüngſten Schrift von mehr als philoſophiſchem Jn
tereſſe

Es iſt deshalb eine Unwahrheit wenn man Luther s Werk
als eine Reformation bezeichnet er kann trotz ſeiner guten Ab
ſichten nicht als ein Reformator ſondern muß als ein Devaſta
tor des Glaubens und der Kirche gelten Jndem er alle jene
Schutzmauern welche die bisherige chriſtliche Kirche gegen die
ihr ewig feindlichen Mächte aufgerichtet hatte bis auf den Grund
niederriß und nur einzelne Ruinen ſtehen ließ hat er jenen feind
lichen Mächten den Weg gebahnt auf dem ſie anfangs zögernd
aber ſpäter mit Ungeſtüm in das Gebiet des Glaubens und der
Kirche eindrangen und beide jetzt zu einer Ohnmacht herabdrücken
die wenn Luther ſie vorausgeſehen hätte ihn ſicher vor der Aus
führung ſeines Unternehmens abgeſchreckt haben würde

Jn begeiſterten Worten ſchildert Herr v Kirchmann wie
die Schleſ Pr referirt die Herrlichkeit der katholiſchen
Kirche der Cölibat die ſakramentale Ordnung das Kloſter
weſen der Vermögensbeſitz der Kirche und ihre politiſche
Macht find in ſeinen Augen Erzeugniſſe einer wunderbaren
Weisheit und Einrichtungen die nicht etwa nur für die Zeit
ihrer Entſtehung ſondern ganz abſolut muſtergiltig find Die
katholiſche Kirche hat auch die Fähigkeit ihre Verfaſſurg und
ihre Dogmen zeitgemäß umzubilden und würde auch im ſechs
zehnten Jahrhundert allmählich dazu übergegangen ſein wenn
nicht Luther s Ungeſtüm Alles überſtürzt hätte Ob das
Dogma von der unbefleckten Empfängniß der Maria und der
Cult des heiligen Herzens in unſeren Tagen nur darum ein
geführt ſind weil ſie unſeren vorgeſchrittenen Culturanſchau
ungen ſo durchaus entſprechen darüber bleibt der Verfaſſer
die Auskunft ſchuldig Nachdem die ſegensreiche Wirkſam
keit der katholiſchen Kirche in der eindringlichſten Weiſe ge
ſchildert worden iſt folgt dann eine nicht minder glühende
Schilderung des von Luther angeſtifteten Verderbens Wie
der gut zu machen iſt das Unglück welches er angerichtet hat
niemals die große Menge kann nur in den Formen welche
die katholiſche Kirche für das religiöſe Leben ausgebildet hat
bei ſittlichen Grundſätzen und Beſtrebungen feſtgehalten wer
den Da es aber nicht möglich iſt das ganze Volk zum Ka
tholicismus zurückzuführen ſo iſt die Synodalordnung vom
20 Januar d J nicht allein das relativ Befte was ſich er
reichen läßt ſondern ſogar ein Meiſterſtück politiſcher Klug
heit denn ſie hält an den Ordnungen der Kirche d h an
den Bekenntnißſchriften feſt ſtärkt die Kraft der für den Glau
ben ſtreitenden Mächte und ſtreut doch durch die Einführung
ſynodaler Formen den Liberalen ſo viel Sand in die Augen
daß cuch ſie ſich mit ihr befreunden ſollten

So Herr von Kirchmann Die Reformation reſumirt das
oben genannte ſchleſiſche Blatt die wir gewöhnt geweſen ſind
als die größte That des deutſchen Geiſtes zu betrachten iſt
ihm nichts als eine täppiſche Verirrung die beſſer unterblie
ben wäre Der fortgeſetzte Kampf geg n den römiſchen Geiſt
der uns als die ſittliche Aufgabe Deutſchlands erſcheint iſt
ihm ein Zwiſchenfall der die Bande der Sittlichkeit in be
denklicher Weiſe gelockert hat Die Uebergriffe der katho
liſchen Kirche in das ſtaatliche Gebiet deren wir vor drei und
einem h lben Jahrhundert angefangen haben uns zu erweh
ren erſcheinen ihm als vollſtändig berechtigt Daß die katho
liſche Kirche ſtaatliche Aufgaben in Formen löſen wollte die
nicht ſtaatlich waren das war gerade der Grund der zu re
formatoriſchen Beſtrebungen führen mußte und überall geführt
hat die Herrſchaft der Kirche über den Staat war aber in
Deutſchland zugleich eine Herrſchaft des romaniſchen Stam
mes über den germaniſchen und darum betrachten wir Luther
uicht als einen Sectirer ſondern als den erſten Helden in der
Reihe unſerer politiſchen Befreier Wer über Luther und
ſein Werk ſo urtheilen kann wie Herr von Kirchmann dies
thut über den baben wir nur das Urtheil welches wir durch
keinen höflichen Zuſatz zu mildern vermögen daß er die
Geſchichte ſeines Vaterlandes nicht verſteht

e meekönnen und ein Gelaß für das Holz und denKinder ſchlafen
Obfſtvorrath

Jür das Obſt werden wir bald keinen Raum mehr nöthig
haben, entgegnete das bleiche Weib in kummervollem Tone

Wir müſſen wohl den Handel aufgeben Ein Korb mit
Aepfeln iſt halb verfrult und wenn wir nicht die alte Schuld
bezahlen wird der Verkäufer uns keinen neuen Vorrath an
vertrauen

Um des Himmels willen Mutter ſprich nicht ſo Wovon
ſollen wir dann leben forſchte Agnes welche in dem Obſt
verkauf weld er bisher von der Mutter betrieben wurde die
einzige Nahrungsquelle ſah die nunmehr auch zu verſiegen
drohte

Weiß Gott, lautete die traurige Antwort ich kann nicht
mehr Unſer Geld iſt zu Ende Der Umzug hat den letzten
Groſchen weggenommen Wir haben kaum noch ſo viel um
bis zum Ende der Woche damit auszureichen

Die unglückliche Frau welche bis dahin dem drohenden
Ruine einen muthigen Widerſtand geleiſtet hatte brach unter
der Laſt der Verhältniſſe zuſammen Mit beiden Händen be
deckte ſie das vergrämte Angeſicht aber zwiſchen den abgezehrten
Fingern drangen die heißen Thränen hervor welche ſie der
Tochter verbergen wollte Es war nicht mehr möglich den
eingetretenen Banquerot zu verheimlichen Die einfache Obſt
händlerin deren Vorräthe verdorben deren Kredit vernichtet
war fühlte dieſelbe Verzweiflung wie ein großes Handlungs
haus deſſen Verluſte nach Millionen gerechnet werden und
das durch ſeinen Fall die europäiſche Handelswelt erſchüttert
Die Wirkung war dieſelbe Hier wie dort die Grundfeſten
des Lebens dem Einſturze nahe und Noth und Elend vor der

Thüre lauſchend Fortſ folgt
Die Feſte und ihre culturgeſchichtliche

Bedentung
Vortrag von Herrn Dr Fröhlich gehalten am 20 April 1876

im Verein für Volkswohl

mich ſchon umgeſehen Wir haben noch eine Kammer wo die
Feiern heißt bekanntlich ruhen von der gewöhnlichen Arbeit

Hale den 5 Mai
Der liberale Wahlverein beſchäftigte ſich in ſeiner

geſtrigen Sitzung zunächſt mit eigenen inneren Angelegenheiten
und ſetzte ſodann die in der letzten Sitzung vom 6 April be

onnene Berathung des Städteordnungs Entwurfs in eingehen
er Weiſe fort Wir werden da es uns heute an Raum ge

richt in der nächſten Nummer über die Verhandlungen be
richten

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind N
Barometer 28 3,00 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 83 990
Thermometer 7,08

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

4 Mai 8 Uhr morgens Das Barometer in Deutſchland
ſtark geſtiegen die Temperatur ein wenig höher Rauhes Wetter
beſonders im Jnnern Deutſchlands und im nördlichen Frankreich
in dem Striche von Schottland bis Galizien wehbte ein rauher
Nordweſt Memel meldete die höchſten Wärmegrade mit 9 Cre
feld die niedrigſten mit 4 Der Himmel war nur theilweis heiter
Jn Oeſterreich und Ungarn regnete es faſt allgemein

Jn Neuenburg iſt am Nachmittag des 30 April acht
h nach zwei Uhr ein ziemlich ſtarkes Erdbeben verſpürt

orden

ProvinzialDachrichten
Aus dem Saalkreiſe 3 Mai Wenn ſich die alte Witte

rungsregel Mai kühl und naß füllet Scheuer und Faß dies
mal bewähren ſollte ſo dürfen wir ſchon jetzt auf eine gute Ernte
an Getreide und Obſt rechnen können Denn der erſte Mai
brachte mehrere Gewitterregen und der 2 und 3 Mai ziem
lich kalte Witterung ſo daß das Thermometer heute Mor
gen nur 20 R zeigte und der Erdboden an vielen Stelleu
mit Reif überzogen war Von den Eindrücken eines Wonne
monats iſt alſo bislang Nichts zu ſpüren geweſen wohl aber
ſchien es geboten Regenmantel und Winterpelz für den Gebrauch
ſtets in Bereitſchaft zu halten Bei ſolcher kalten Witterung will
daher das Getreide noch immer nicht recht hervorwachſen der
R ſteht faſt durchſchnittlich ziemlich dünn und der Wei
zen hat ſtellenweiſe noch umgepflügt werden müſſen da der
ſchwache Beſtand ſich nicht erholt hat Mit der Beſtelkung der
Gerſte des Hafers und der Erbſen iſt man ziemlich fertig
nicht ſo in den tiefliegenden Landſtrichen aber noch harren die

re und Zuckerrüben ihrer Einbringung Zuckerrüben
au wird in manchen Ortſchaften in dieſem Jahre nicht betrie

ben weil der von den Fabriken geſtellte Preis ein ziemlich nied
riger iſt und die Rübenproducenten nicht beſfriedigt Vielleicht
gebraucht man die Rüben in nächſter Campagne recht ſehr denn
nicht jedes Jahr liefert eine ſo reiche Ernte als das Vorjahr
Daneben hatten mehrere Fabriken wenn auch nicht im Saal
kreiſe unter ſich einen Vertrag abgeſchloſſen es ſind ſolche
die gerade viel anf Kaufrüben angewieſen ſind Niemanden
wegen Anbau von Zuckerrüben anzugehen ſondern ruhig auf
ein Anbieten zu harren Mancher dürfte ſich aber hierin doch
wohl geirrt haben Die Grünfuttergewächſe Klee Espar
ſette und Luzerne ſehen bis jetzt vorzüglich aus und ge
währen ſolchen Landwirthen Troſt denen ein großer Theil der
im Vorjahre eingemieteten Rüben verfault iſt Der letztver
floſſene Sonntag brachte durch die Luftſchifffahrt des Herrn
Schulz in Halle a d S auch die Einwohner hieſiger Gegend
auf die Beine und Alt und Jung eilte hinaus dem kühnen Fluge
des Ballons mit den Augen zu folgen Vor Allem ſammelte
ſich eine große Menſchenmenge am Orte des Herabſteigens der
Luftſchiffer und ſelbſt zu Pferd und Wagen war man dieſer
Stelle et Wie in dieſer Zeitung mitgetheilt wurde iſt die
zweite der Brieftauben in ihrer Heimath nicht angelangt Ob
eine durch den Oeconom Berthold Schöllner zu Eismannsrf
am Abende des Sonntags eingefangene fremde Taube vielleicht
mit der fehlenden identiſch iſt Eine darauf bezügliche Anfrage
bei Herrn Schulz iſt bis heute unbeantwortet geblieben Am
heutigen Nachmittage zeigte ſich am ſüdlichen Horizonte in der
Richtung zwiſchen den Dörfern Hohenthurm und Klöpzig einemächtige Rauchſänle die dann und wann auch hohe Feuer
flammen hindurchblicken ließ Ob dieſelbe von irgend einer
Feuersbrunſt in irgend einer Ortſchaft herrührte oder ob irgend
brennbare Stoffe auf Feldern angezündet worden waren konnte
bisher nicht beſtimmt werden Angeblich ſoll es ein Stroh
diemen des Amtmann Sachſe zu Hohenthurin geweſen ſein Lei
der iſt das leidige Anzünden von Kartoffelkraut Stoppeln und
Getreideſpuren auf dem Felde eine ſehr zu mißbilligende Hand
lung da in der Ferne Niemand wiſſen kann ob mit irgend wel
chem ſichtbaren Feuer auch wirklich Gefahr für menſchliche Wohn
ſitze verknüpft iſt Jn vergangener Woche verunglückte auf
ſeinem Berufswege der Bergmann H aus Dölau indem er
wahrſcheinlich durch herabſtürzende Maſſen erdrückt wurde Nach
dem mit allen bergmänniſchen Ehren vollzogenen Begräbniſſe
wurde die Leiche Tags darauf wieder aus der Gruft geholt um
dieſelbe einer Section zu unterwerfen

a Wittenberg 4 Mai Nach dem Verwaltungsberichte der
ſtädtiſchen Sparkaſſe für das verfloſſene Jahr betrug die

tag und jeder Tag den wir zur Erholung des Geiſtes und Kör
pers anwenden kann dieſen Namen führen Da aber der Menſch
alle ſeine Angelegenheiten in Verbindung zu ſetzen ſucht mit dem
Göttlichen wodurch er eben ſeine göttliche Abkunft bewährt da
er ferner von Zeit zu Zeit das Bedürfniß fühlt ſich den Genüſſen
der Welt zu entziehen und von den Geſchäſten und Sorgen des
irdiſchen Lebens auf Augenblicke Stunden Tage ſich loszumachen
um ungeſtörter den Zuſtand ſeines Jnnern beobachten und ſeine
Gedanken auf Gott richten zu können was iſt natürlicher als
daß er die der körperlichen Erholung beſtimmten Tage zugleich
jenem höheren Zwecke weiht Daher nimmt die Sprache den
Ausdruck Feiertag gewöhnlich in dieſem Sinne und verſteht dar
unter einen neben der Erholung des Körpers beſonders zur
Sammlung des Gemüths und zum Andenken an das Göttliche
gewandten Tag Die Feier eines gewiſſen feſtſtehenden Tages
von einer beſtimmten Zeit zur andern iſt ein natürliches Be
dürfniß des Menſchen Arbeit ſlärkt zwar aber unausgeſetzte
Arbeit würde die Kraft des Menſchen ſo ſchwächen daß er bald
ganz untauglich zu Geſchäften werden möchte Mit der Anſtreng
ung muß daher die Erholung wechſeln Das lehrt die
Betrachtung der Natur und beſtätigt die Culturgeſchichte der
Völker denn einen Tag mitten unter den Arbeitstagen zu finden
zur Erholung und Ruhe von der gewöhnlichen Beſchäftigung iſt
etwas Gewöhnliches Alle acht Tage kam ſchon das römiſche
Volk vom Lande in die Stadt um einzukaufen oder etwas feil
zu bieten und dieſe Markttage wurden als Feiertage feriage
betrachtet indem an ihnen keine öffentliche Arbeit vorgenommen
wurde Bei den Juden beſtand ſchon vor Moſes dieſe Einrich
tung er brachte den Sabbath in Verbindung mit der Religion
Da die Zahl 7 ſchon bei den egyptiſchen Aſtrologen und bei den
Pythagoräern eine gewiſſe Heiligkeit hatte ſo wurde der 7 Tag
zum Ruhetag beſtimmt Der Glaube an viele Götter forderte
und beſtimmte viele verſchiedene Tage zur Verehrung derſelben
die monotheiſtiſche Religion nur einen Wochentag welcher der

weiht iſt die Juden den Sabbath die Muhamedaner den Freitag
der aber ſchon vor Muhamed ein Feiertag war geweiht dem
Lucifer und der Venus die Chriſten den Sonntag Die
Chriſten des 1 Jahrh feierten mit den Juden den Sabbath
ſpäter erſt um die Chriſten von den Juden zu trennen wurde

daher Feierſtunden Feierabend Feiertag iſt alſo ſoviel als Ruhe der Sonntag an Stelle des Sabbaths geſett Zum kirchlichen

Anbetung und Verehrung des Einen Gottes beſonders ganz ge
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t ei ben von 2,359,870 Mahl der Sparbücher 8561 mit einem Gutha des Reſervefonds
gar Kaſſenabſchluß ergiebt eine Einnghne un mithin Buar

von ee ver n e e Rita betragen zuſammen 2511501
iva über die Paſſiva unter Hinzun Bee er Papiere ergiebt einen Betrag von

164 423 M als Reſervefond Die Sparkaſſe nimmt an jedem
Wochenta e Vor und Nachmittags Einlagen von 1 bis 900 M
nd verzinſt dieſelben mit Et Gerluſte hat die Kaſſe
an un ſroſſenen Jahre nicht erlitten Ein unbekannter Mann
e t on der Elbbrücke hinab in den Strom Da ſchon
t S leberſteigen des Geländers von der Schiffmühle aus be

a Art worden war ſo gelang es einigen Beherzten mit Hilfe des
Kahnes den Lebensüberdrüſſigen wieder an das Land zu brin

en womit derſelbe jedoch ſehr unzufrieden war Angeblich iſt
aus Anhalt und mittellos Ein zufällig vorüberfahrender

Wagen nabm ihn auf und brachte ihn in das Krankenhaus
D Am 22 v M feierte der Fuhrwerksbeſitzer H in Wiehe

mit ſeiner fünften Frau die ſilberne h Seine erſte Frau
heirathete er 1832 ſie ſtarb nach 4jähriger die zweite nach zwei
jähriger die dritte nach Sjähriger die vierte nach Zjähriger Ehe

Die Schützengilde in Nordhauſen deren Urſprung und
ehemaliger Beſtand als Bogen und ArmbruſtSchützen Brüder
chaft bis in das fünfzehnte Jahrhundert r und die
mit zu den älteſten Schützengilden Norddeutſchlands zählt feierte

am 2 Mai das 200ährige Jubelfeſt ihrer Neuconſtituirung durch
den Rath der damgligen freien ReichsſtadtJn Halberſtadt iſt in einer vom Centralrath der Hirſch
Dunker ſchen Gewerkvereine angeregten Verſammlung der Ver
fuch gemacht worden dieſelben dort einzuführen Jn einer dem
nächſtigen zweiten Verſammlung ſoll zur Gründung einer Orts
kaſſe geſchritten werden und ſind zum Gelingen des Unterneh
mens die beſten Ausſichten vorhanden

Aus Halberſtadt werden mehrere Todesfälle gemeldet
Der Müller Heine aus Bernburg welcher Anfangs v M den
Partikulier Heitefuß hier mit einem Dolchmeſſer le ensgefährlich
verwundete iſt am 3 d M im dortigen Kreisgerichts Gefängniß
eſtorben Am Morgen des 3 d M wurde der in das Hausſn Obdachloſe dort aufgenommene Maler Auguſt Landeck auf
em Boden dieſes Hauſes todt aufgefunden Am 4 d M

warf ſich ein dortiger Küraſſier bei Bude 4 der Vienenburger
Bahn kurz vor Heranbrauſen des Zuges auf die Schienen und

e todtgefahrenwurden re gegen die Gründer der Sudenburger
Maſchinen Fabrik in welchem in erſter Jnſtanz im We

n e rn e ate kommt am 18 Mai d J zur
erhandlung zweiter Jnſtanzr Jn anmburg paſſirte ein tragi komiſches Miß eſchick

Jn einem Hauſe unter welchem ein Graben floß wurde eine
Auction abgehalten Als der Auctionator im Hausflur mitten
im Verſteigern begriffen war und eben einen Zuſchlag ertheilte
verſank ob der Erſchütterung der Boden in die Tiefe und Auctio
nator und einige Bieter mußten ein unfreiwilliges kaltes Bad
nehmen das ihnen ſonſt keine Gefahr brachte

S In der Nähe von Northeim wurde in dem Rhumefluß
ein Leichnahm weiblichen Geſchlechts am 1 Mai aufgefunden

Vermiſchtes
An die rechte Schmiede Vor Weihnachten hatte ein Schul

knabe in OberPeilau Kreis Reichenbach in Schleſien der Sohn
einer armen Weberfamilie ſich in aller Stille an unſern Kaiſer
gewandt Er wolle er7 ein braver brauchbarer Menſch werden
und zu dieſem Behuf auch etwas Tüchtiges lernen ſehe aber bei
der Armuth ſeiner Eltern keinen andern Weg zur Stillung ſeines
Wiſſensdranges als durch die Gnade Sr Majeſtät die er hier
mit anflehe ihm die erſehnte Gelegenheit als Weihnachtsgeſchenk
zu gewähren Das Bittſchreiben war ſo nett und korrekt ſoſinnreich und beſcheiden abgefaßt daß es einen höchſt günſtigen
Eindruck von des Bittſtellers Charakter und Begabung erweckte
und da auch die darauf hin eingeholten Zeugniſſe des Lehrers
und der Ortsbehörde ſehr vortheilhaft lauteten wird der ſtreb
ſame Knabe nun durch landesväterliche Wohlthat in einem Kadetten

hauſe erzogen 9Eoloniſirung von CentralAfrika gewiſſen einfluß
reichen Kreiſen Englands intereſſirt man ſich ſeit Kurzem ange
legentlich für ein Project zur Coloniſirung von CentralAfrika
etwa nach dem Muſter der ehemaligen Oſtindiſchen Compagnie
Der Herzog von v Präſident der Royal Colonial
Jnſtitution hat einen Brief über den Gegenſtand veröffentlicht
in welchem er die Jdee als eine ſehr gute bezeichnet und hinzu
fügt er ſähe keinen Grund warum das Project nicht eben ſofolgreich ſein ſollte als das der alten Oſtindiſchen Compagnie

Earl Grevy ſagt in einem Briefe Jch ſehe ſicherlich keknen
Grund warum eine Handelsgeſellſchaft 3 Central Afrika nicht
reuſſiren ſollte vorausgeſetzt daß ſie gut verwaltet und hin
reichendes r gefunden wird Es unterliegt keinem Zweifel
daß der Erfolg eines ſolchen Projects Afrika und wahrſcheinlich
auch dieſem Lande ſehr große Vortheile bringen würdeHaſenclever als Poe Der rer und
Sozialiſtenführer Wilhelm Haſenclever hat ſoeben unter dem Titel
Liebe Leben Kampf in Hamburg ſeine ſämmtlichen Gedichte

erſcheinen laſſen Eigenthümlicherweiſe hat der berühmte Sozialiſt
gegen 200 Seiten des Werkchens für Liebesergüſſe etwa 60
dem Leben und kaum 20 dem Kampf gewidmet

Ein reicher Wallfiſchfang wurde dieſer Tage an der Bay
von Firth gemacht Es gingen 30 Boote zur Jagd auf einenZug 2 allfüche aus und es gelang 60 der Thiere an die Küſte

zu treiben Zwei Boote wurden von verwundeten Wallfiſchen
zerſchmettert aber die Jnſaſſen vermochten ſich zu retten

Junge Fiſchottern Jn der Oberförſterei Schnecken bei
Tilſit wurde vor einigen Tagen beim Abfahren eines Heuhaufens
eine Fiſchotter entdeckt welche darin ihre Wohnung aufgeſchlagenund denſelben mit drei Jungen bevölkert hatte Der alten giſch

otter gelang es zu entfliehn die drei ſungen höchſtens drei Tagealten en blieben allein zurück Man machte den Verſuch
einer ſäugenden Katze ſtatt ihrer bei Seite geſchafften Jungen
die kleinen Fiſchottern unterzuſchieben Der Verſuch gelang

Die Wer befinden ſich bei ihrer Pflegemutter ſehr wohl
Eine Bereicherung der Botanik Jm Waidmann von Paul

Wolff in Leipzig leſen wir folgende hübſche Anekdote Die Guts
pächterin kommt zur Förſterin und erzählt ihr folgenden Vorfall
Frau Förſterin recht guten Morgen wünſch ich Jhnen
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ErklärungDie Erwiderung der Halliſchen Zeitung auf unſere
Dankſagung bezüglich unſerer Sonntagsplaudereien und

ihres nachgeahmten Sonntagsfeuilletons zwingt uns Folgen
des unſern Leſern darzulegen

Inder am 6 April abgehaltenen Monatsverſammlung des
hieſigen Liberalen Wahlvereins ſtand unter Anderem die Be
ſprechung des beſtehenden Dreiklaſſenſhſtems in ſeiner Bedeu
tung für das künftige ſtädtiſche Wahlverfahren auf der Tages
ordnung Ohne daß es zu einer eigentlichen Abſtimmung kam
bemerkte man eine entſchiedene Majorität für die Aufhebung
deſſelben An dieſer Debatte und an den ſonſtigen Discuſ
ſionen betheiligten ſich unter Anderem außer dem Vorſitzenden
folgende Redner

Herr Woth welcher ausgedehnte Studien der Theo
logie und Geſchichte gewidmet und ſich dann der Journaliſtik
zugewendet hat

2 Herr Prof Goſche ein bekannter Vertreter der Sprach
und Litteraturwiſſenſchaft

3 Herr Stadtverordneter Görlitz als Gaſt
4 Herr Hugo Rödiger Socialdemokrat ebenfalls als

Gaſt
Jn dem Sonntagsfeuilleton der Halliſchen Zeitung vom

30 April träumt im Opiumrauſch ein Herr Ernſt Bülow
von einer Stadtverordneten Verſammlung der Zukunft und läßt
folgende Redner auftreten

1 Privatlitterat Zewan der ein halbes Jahr Theologie
ſtudiren wollte und dann Litterat wurde

2 Profeſſor Dreyer der nach ſeinen perſönlichen Ver
hältniſſen ſeinen Kenntniſſen und dem Gange ſeiner Studien
überhaupt nicht befähigt ſcheint in dieſer Sache mitzuſprechen

3 Stadtverordneter Knolitz
4 Socialdemokrat Knechtlieb
Der Satiriker des Sonntagsfeuilletons hat trotz ſeines

Opiumrauſches deutlich und handgreiflich an eine gegebene
Wirklichkeit angeknüpft
lichen Schlüſſe zu ziehen aus der Umſtellung in den ſchmutzigen
Zewan bis zu der des bekannten Liebknecht jeder muß den
Hohn empfinden welchen die Redaction der Halliſchen Zeirung
geſtattet hat unter ihrer Verantwortlichkeit ſowohl einem ehren
werthen politiſchen Verein wie einzelnen Perſönlichkeiten zuzu
fügen Ernſte Erörterungen des liberalen Wahlvereins müſſen
für die Zukunftsvifion des Sonntags Satirikers als Grund
lage dienen

Jeder Leſer vermag die ſelbſtverſtänd

Nur in Einem Punkte hat dieſer ſich wenigſtens
meinen s geſtern haben wir auf unſerm Gute hohen Beſuch habt
denken s nur die gnädige Frau Gräfin iſt dageweſen und hat
das ganze Anweſen beſichtigt eine recht brave gute Frau aber ſo
vom Praktiſchen verſteht die Art Leute doch nicht beſonders viel
Wie ich da mit ihr über den Hof gehe ſitzt eine friſch gerupfte
Gans auf dem Miſthaufen und ſonnt ſich ſo mit aufgeblaſenen
Flügeln und Federn Ach ruft da die Gnädige das arme Thieres iſt ſo trant wird wohl bald ein Junges bekommen wenn ſie
es nur ſchon überſtanden hätt Da hab ich mir doch denkt

r orſterin die Gnädige verſteht auch net viel von der
otanik

Kleine Unglücks Chronik Aus Tübingen Raſtatt
und Darmſtadt werden Soldaten Selbſtmorde berichtet Jn
Spandau erſchoß ſich ein Reſerveofficier ob mit Willen ob
aus Verſehen ſteht nicht feſt Einen Selbſtmord verübte der
Brauer Schwager in Frankfurt a M Ein armer dreißig
jähriger Handlungsgehülfe in Berlin beging die Vorſicht ſeinen
Tod d h ſeinen beabſichtigten Selbſtmord dem Standesbeamten
Herrn Knörcke perſönlich anzuzeigen worauf dieſer in humaner
Weiſe dem Verzweifelnden wieder den Kopf aufrichtete Jm
Schleswi ſchen hat ein Ehemann um ſich nach dem erwaär
teten Tode ſeiner ſchwächlichen Frau mit der Frau eines Nach
barn verheirathen zu können dieſen erſchlagen Jn Berlin
iſt in einer jüdiſchen Gemeinde eine Unterſchlagung von Armen
geldern vorgekommen Der Eigenthümer Sonnenberg aus
Guottau hat am 29 einen Pferdedieb als derſelbe ſich bei der
Verfolgung mit einem Meſſer zur Wehre ſetz e erſchoſſen Jn
Thorn erſchoß ſich am 30 April ein Oberfeuerwerker J

zu einer halben Erfindung erhoben er hat den Rednern eine
Perſönlichkeit hinzugefügt welche an jener Verſammlung nicht
Theil nahm einen Polier Färge Jn dem ſeltſamen Na
men erkennt man ſofort eine ſehr fadenſcheinige Buchſtaben
verſetzung des geläufigeren Namens Gräfe welchen ein
Mann trägt deſſen Geſchick in dem Glätten der uns zugehen
den Beiträge wir einen beſonderen Wexth beilegen

Von dieſen fünf Perſönlichkeiten welche die Redaction der
Halliſchen Zeitung ihren Sonntagsſatiriker autoriſirt hat

ihrem Publikum vorzuführen ſteben vier zu uns in
näherer Beziehung indem zwei in unſerer Redaction
thätig ſind und zwei Andere unſer Blatt mit ihren Beiträgen
beebrt haben

Es wird uns gleichgiltig ſein wenn die Redaction der
Halliſchen Zeitung die zu Tage tretende Parallele zu verwiſchen

ſuchen und dreiſt wieder von Verdächtigungen reden ſollte
wir wünſchen in einem würdiger aufgefaßten Intereſſe des
Zeitungsweſens aufrichtig daß ſie einſehe von einem ebenſo
ungeſchickten als unt eſonnenen Mitarbeiter dupirt worden zu
ſein Unſer Mitleid wird ſie jetzt verſtehen das Zugeſtändniß
eines Monopols von ihrer Seite haben wir nicht nöthig
anzunehmen da unſere Kraft hingereicht hat und hinreichen

Es wurde feſtgeſtellt daß die Ertrunkene die unverehel Holz
hauſen ſei und iſt es wahrſcheinlich daß ſie ſich ſelbſt den Tod
gegeben hat

Nach den für den r anen hat die Stadt Quedlinburg zu deſſen Verſammlungen zwei
timmberechtigte Abgevrdnete zu wählen Der Magiſtrat hat zu

ſeinem Vertreter den Bürgermeiſter Brecht und zu deſſen Stell
vertreter der Stadtrath Wilhelmi beſtellt Seitens der Stadt
verordnetenverſammlung wurde als zweiter Abgeordneter für die
nächſten der Banquier Vogler und als deſſen Stellvertreter
der Vorſitzende Ham pe gewählt

Die von Wernigerode aus an den Fürſten Bismarck
abgeſandte Zuſtimmungsadreſſe zählt 1317 Unterſchriften

Dem Landrathe rantz zu Worbis iſt der Charakter als
Geheimer Regierungs Rath verliehen

Dem Zahlmeiſter Schultze vom 3 rn Jufanterie
Regiment Nr 71 iſt die Erlaubniß ertheilt zur r der
ihm verliehenen fürſtlich ſchwarzb Ehrenmedaille in Gold desgl
den Feldwebein Junker Vater und Gerlandt demStabs hautboiſten Weißenborn den ViceFeldwebeln Flucke
und Jahn und den Sergeanten Dörr und Caro ſämmtlich
von demſelben Regiment zur Anlegung der fürſtlich ſchwarzb
Ehrenmedaille in Silber Dem Rechtsanwalt und Notar Die
de in Bleicherode iſt der Charakter als Juſtiz Rath ver

ehen

v

enommenen Satzun

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der bisherige Privatdozent in Jena Dr H Baſtermann

iſt zum außerordentlichen Profeſſor der praktiſchen Theologie an
der Univerſität Heidelberg ernannt worden

Die Redaction der Proteſtantiſchen Kirchen Ztg wird
Herr Julius Websky übernehmen der bisherige Herausgeber
Lic Dr P W Schmidt iſt jetzt Profeſſor der Theologie in Baſel

Feiertage wurde er erſt durch Kaiſer Conſtantin der kurz vor
ſeinem Tode 337 zum Chriſtenthum übergetreten war Die Be
nennung Sonntag rührt aus dem Heidenthum her in welchem
der als männlicher Gottheit verehrten Sonne die Herrſchaft über
dieſen Tag zugetheilt wurde Jm nächſten Jahrhundert heißt er
der erſte Tag nach dem Sabbath und in der nachherigen Kirchen
ſprache wird er Tag des Herrn auch Tag der Auferſtehung ge
nannt in Bezug auf die Erzählung von der Auferſtehung Chriſti
Aber der Grundgedanke des wöchentlichen Ruhetages ob Freitag
oder Sabbath oder Sonntag iſt der der Menſch iſt zur Arbeit
geboren Arbeit adelt den Menſchen 6 Tage ſoll er arbeiten
und am 7 ruhen damit Geiſt und Körper ſich erhole um neue
Kräſte zur Arbeit zu ſammeln denn nur in Arbeit und Ruhe
kann er ſeines Gottes ſich würdig zeigen Denn in 6 Tagen
hat Gott den Himmel die Erde das Meer und Alles gemacht
was darin iſt und ruhete am 7 Tag Darum ſegnete Gott den
7 Tag und heiligte ihn Bei den alten Völkern denen die
Arbeit etwas Entwürdigendes war finden wir daher keinen
eigentlichen wöchentlichen Ruhetag Außer dem wöchentlichen
Ruhetage dem der Gedanke nach der Arbeit und der Ruhe zu
Grunde liegt giebt es auch feſte beſtimmte Tage die zur

Darmſtadt fand am Mittwoch ein Piſtolenduell zwiſchen zwei
Polytechnikern ſtatt Der eine erhielt einen Schuß in den Unter
leib der nach wenigen Stunden den Tod herbeiführte Jn
Dünwalde bei Mühlheim ſoll dieſer Tage eine Mutter ihr
fünfiähriges Stiefkind erwürgt haben nachdem dieſelbe längere
Zeit mit dem armen Seder eine Hungerkur vorgenommen die
indeſſen nicht raſch genug den Tod herbeiführen wollte Die
Mörderin jſt in den Händen der Gerechtigkeit

der beiden Geſchlechter gefeiert Bei den Egyptern war die Zahl
der Feſte noch größer als bei irgend einem Volke Die Feſte
bezogen ſich auf den Sonnenlauf den Nil die Geburtstage der
Götter Es gab aber 6 allgemeine Feſte zu denen das Lampen
feſt gehörte an dem war ganz Egypten mit Lampen erleuchtet
Dieſes Feſt wurde zu Ehren des Gottes Oſiris geſeiert

Bei den Römern hatte jeder Monat mit Ausnahme des No
vember ein oder auch mehrere Feſte ſo daß z des Jahres aus
Feſten beſtand Die bedeutendſten Feſte waren Janusfeſt am
9 Januar Frauenfeſt am 11 Januar zum Andenken an eine
Verſöhnung zwiſchen den römiſchen Männern und ihren Frauen
die über den Verſuch ihnen den Gebrauch von Wagen zu ver
ſagen erbittert waren 13 Januar ward Octavian zu Ehren
der an dieſem Tage den Beinamen Auguſtus erhielt ein Feſt ge
feiert u ſ f Auf den an Feſten leeren November folgte dann
der December mit ſeinen Saturnalien die Anfangs nur einen
Tag dauerten ſpäter auf 5 ſich ausdehnten Die Heiligthümer
des Saturn waren da mit Wachslichtern erleuchtet Die ur
ſprüngliche Bedeutung dieſes Feſtes war die eines Dankfeſtes

andere nur von einzelnen Klaſſen der Bürger oder von einem

wird ohne ſolche Anerbietungen eine uns vollauf genügende
Stellung in der Preſſe einzunehmen Jm Uebrigen lehnen
wir ab dieſe Erörterungen öffentlich fortzuſetzen da ſie zur
letzten Entſcheidung wenn eine ſolche begehrt werden ſollte
für eine andere Stelle angethan ſind

Die Redaction der Saale Zeitung
Otto Hendel

wurde den Feſten derſelbe Gedanke aber verbunden mit der Ge
ſchichte des Stifters der chriſtlichen Religion zu Grunde gelegt
Des Pfingſtſeſt wurde zwar noch immer als Auferſtehungsfeſt
gefeiert als Feſt der Auferſtehung der Natur aber nicht der
Auferſtehung des jüdiſchen Volkes ſondern der Auferſtehung
Chriſti das Schabuothfeſt nicht mehr als das Feſt der Geſetzgebung
auf Sinai ſondern als das Feſt der Ausgießung des heiligen
Geiſtes durch Chriſtus Und ſelbſt das Chanukafeſt eingeſetzt
zur Erinnerung an die Einweihung des Tempels durch die
tapfern Makkabäer wurde als ein Feſt der Weihe durch Jeſu ge
feiert Um aber den Urſprung dieſer Feſte ganz vergeſſen zu
machen änderte man auch ſpäter die Namen derſelben Aus
Peßach wurde Oſtern aus Schabuoth Pfingſten und aus Chanuka
Weihnachten Oſtern hat wahrſcheinlich ſeine deutſche Benennung
von Oſtara der Göttin der im Frühling wieder auflebenden Natnr
Das Weihnachtsfeſt allein läßt ſeinen Urſprung in dem Namen
und Datum erkennen Die Juden nennen es Weihefeſt und
feiern es am 25 Kislew die Chriſten nennen es Weihnachten
und feiern es am 25 December Die zwei Bairams ſind die
einzigen religiöſen Feſte der Muhamedaner Das erſte Feſt

t für die Ernte Jn Rom wurde dieſer Tag mit ausgelaſſener des Bruches der Faſten fällt auf den 1 des Monats Sre an gewiſſe Begebenheiten eingeſetzt ſind und Luſt und wechſelſeitigen Geſchenken gefeiert Reichere hielten gleich nach den Feſten des Raimazan Das zweite San
r Feſttage genannt werden Durch ein natürliches ſtets offene Tafel für die Sklaven war es eine Unterbrechung

Gefühl wurden die älteſten Völker ſchon zur Feier von Ernte
und Weinleſefeſten veranlaßt und je größer mit der Zeit bei ein
ze nen Völkern die Zahl ihrer eingebildeten Götter wurde deſto
mehr vervielfältigen ſich auch die zu Ehren derſelben veranſtalte
ten Feſte Urſprünglich waren alſo alle Feſte Naturfeſte zu

denen dann die Feſte der Familie und der Nation hinzukamen
die beide dann im Laufe der Zeit einen religiöſen Charakter au
wahmen Die Griechen hatten vorerſt Witterungsfeſte Feſte die
ſich an die Jahreszeiten knüpften beſonders den Frühlng den
Ackerbau die Ernte die Weinleſe Aber auch wichtige glorreiche
Ereigniſſe wurden zu Gegenſtänden feſtlicher Feier genommen
Die ganze Weiſe griechiſcher Feſtfeier brachte es mit ſich daß ſie
unter freiem Himmel vor ſich ging in der Umgebung derſelden
Zaurgegenſtände denen man eigentlich nachdem ſie zu göttlicher
an erhoben waren diente Die Zahl der griechiſchen Feſte

waren auf e 1000 en umei wurden nur in einzelnen Provinzen Städten
oder Ortſchaften andere blog nach Verlguf mehrere cht

ihres Elends ſie wurden von aller Arbeit entbunden ſie durften
Toga und Hut die Zeichen der Freiheit anlegen muthwillige

Höhe geſtürzt und der Gott des Weltalls den die Natur und
Geſchichte offenbart beſtieg den Thron Da verminderte
ſich auch die Zahl der Feſte die den verſchiedenen Göttern ge
widmet worden waren und an ihre Stelle kamen die Feſte
deren Grundlage Natur Geſchichte und Offenharung

Natur und das Feſt der Auferſtehung des jüdiſchen Volkes das

Geſetzgebung ferner das Feſt der Einſammlung dasLanbhüttenfeſt
Dieſe drei Feſte werden Wallfahrtsfeſte genannt Einmal im

acht Tage vor demſelben das Neujahrsfeſt gefeiert Dieſen Haupt
feſten ſchließen ſich noch 2 Halbfeſte an das achttägige Chanuke

Scherze ſich erlauben und mit ihren Herren von denen ſie oft
bedient wurden zuſammenſpeiſen Die Götter wurden von ihrer

Die
Jſraeliten feiern im Frühjahr das Feſt der Auferſtehung der

Peſſachfeſt Jſrael feiert ferner das Schabuothfeſt das Feſt der

Jahre wird das Verſöhnungs eſt der Sabbath der Sabbathe und

das Feſt des Opfers der Opfer Feſt der Wallfahrt nach Mekka
fällt ſechzig Tage nachher und entſpricht unſerem Pfingſten

Beide Feſte haben die Verehrung Gottes und die Liebe Gottes
zum Gegenſtande Wir haben Betrachtungen angeſtellt über die
verſchiedenen Feſte bei den verſchiedenen Völkern und erſehen
daß dem wöchentlichen Ruhetag Arbeit und Ruhe zu Grunde
liegt daß die jüdiſchen und chriſtlichen Feſte eines und deſſelben
Urſprungs ſind daß alle Feſte Liebe zu Gott Liebe zu den
Menſchen zux Grundlage haben Es bleibt nur noch eines Feſtes
zu erwähnen des Feſtes der Zukunſt Es wird die Zeit kommen
wo die Erkenntniß und Verehrung Gottes ſo verbreitet ſein
wird daß alle Völker einmüthig den Allvater verherrlichen ſich
unter einander lieben durch Arbeit Thätigkeit nud Fleiß ein
ander beglücken werden die Zeit wo alle ſich die Hände reichen
rwerden um das ſchönſte aller Feſte zu ſeiern das
feſt der ganzen Merſch

u
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mit daß durch mich Lieferungen bei Wagenladungen zum gleichen Preiſe ab
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und modernen Artikeln beſtehen zu un

T
ſehr billigen Einkäufen halten wir hiermit beſtens empfohlen

der Salommom

Ausverkauf wegen Geschàftsaufgabe
Anderweitige Geſchäftsunternehmungen veranlaſſen uns unſer ſeit einer Reihe von Jahren am

hieſigen Platze beſtehendes Manufactur u Modewaaren Geschäft gänzlich aufzulöſen
Wir offeriren daher von heute ab unſere ſämmtlichen Waarenbeſtände welche durchweg aus ſoliden

Dieſe günſtige Gelegenheit zu

große Ulrichsſtraße 4
d unter unſeren Koſtenpreiſen

breiten Lyoner

ächten Jaquet SsSammet
S à 21 Thlr 7 Mark

in ganz vorzüglicher Qualität empſiehlt angelegentlichſt

Gr Steinſtr 73 Robert Cohp

MagdeburgHalberſtadt
Magdeburg Leipzi

Mit dem 10

käuflich zu haben Die Directorien
Thüringiſche Eiſenbahn

ekanntmachung

Filz u Seidenhüte wird auf s feinſte und billigſte gearbeitet be
L Wedding Hutmachermſtr Leipzigerſtr 15

Warienſtr s Geldschrank Fabrik Mrrienftr 8
von

Rud Sp Halle a Sempfiehlt ſein anerkannt ſolides Fabrikat
Zugleich erlaube auf meine Werkftatt für Maſchinenreparaturen

ſowie Ausführung von Gittern Thoren Thüren e aufmerkſam zu machen
und bei vorkommendem Bedarf mit werthen Aufträgen zu berückſichtigen

Achtungsvoll Rucl Speck
Handlung exotiſcher Vögel von

Carl Zeidler in Halle a
Glauchaiſche Kirche 3

wie ein 10 Pf St
Große Auswahl
jlgſten Preiſen F Jn den nächſten Tagen treffen
Laubfrösche u dergl ein 4453

e nen V n23 welche ihr Geld nicht auf dieAllen üt ert Straße werfen wollen iſt
nicht dringend genug

anzuempfehlen genau darauf zu achten daß die wirklich nutzbringenden Zahn
halsbändchen und nur ſolche nicht aber auch Perlen diejenigen der Er
finder und Alleinfabrikanten Herren Hofapotheker er Gleh rig in
Berlin Besselstr 16 ſind und nicht etwa die ſogenannten Dr
Gehrig ſchen Die ächten Neetromotor Zahnhalsbänder der Hof Apoth
Giebr Gehrig Berlin ſind allein in Halle zu haben Barfüsserstr 63

R VR ANKBE im Hauſe des Herrn Dr Lüdicke
bei Intereſſirende lade ein den ſog
Dr Gehrig betreffende Schreiben der Herren HofApotheker Gebr Gehrig

bei mir einzuſehen 4432Vrue enriſche Thüringer Salzbutter à Pfd 100 Rpfg
Magdeburger Sauerkohl à Pfd 10 Rpfg

Grüne Schnittbohnen à Pfd 25 Rpfg
Gutkochende Hülſenfrüchte
Böhm Pflaumenmus

empfiehlt O A PPhilipP Domplatz 5
Friſchen Waldmeiſter O Müller Wachf

Pr Apfelſinen Pfd 40 Pf C Müller Nachkf
Die Dampfknochenmühle u chem Düngerfabrik

von

Weber Schröder in Aue Zeitz
empfiehlt als vorzüglichſtes Düngemittel zur nächſten Herbſtbeſtellung

ff gemahl gedämpftes ſtickſtoffh HKnochenmehl
mit einem garantirten Gehalte von 90 Stickſtoff u 12 1460 Phosphor
ſäure letzte Analyſe des Herrn Dr C R Teuchert in Halle a/S 9,34
Stickſtoff 18,17070 Phosphorſäure zum Preiſe von 12 Mark 50 Pfg per
50 Kilo incl Sack franco Bahnhof Zeitz bei Entnahme von nicht unter
100 Centnern

Muſter ſtehen auf Wunſch zu Dienſten und werden jetzt ſchon größere
Aufträge zu ſpäterer Lieferung entgegengenommen

Auf Obiges Bezug nehmend theile ich den Herren Landwirthen ergebenſt

Zeitz vermittelt werden und daß kleinere Poſten auf meiner Fabrik in Bruck
dorf b Halle a/S jederzeit abgefordert werden können

Max Schröder Fabrik chem Düngemittel
Bruckdorf b Halle aS

Den Verkauf unſerer Prefßſteine haben wir für Halle nur
errn Carl Martini in Halle Marienſtr Nr 7 allein
bertragen und bitten ein hochgeehrtes Publikum ſich vertranensvoll anSſelvigen Herrn zu wenden 9

Feinſte Filz und ſeidene Cylinderhüte in neueſter 77
Filzhüte von 25 n bis 3 ſchwarze Cylinder von 1

20 a bis 4 Waſchen Färben und Moderniſiren der

V enmpfiehlt nen eng ganz kleine Schildkröten,
ck groß Ringelnattern Goldfische ete

von großen und kleinen Vögeln zu bil

Auf Bahnhof Corbetha ſollen

Montag den S Mai Nachmittags 3 Uhr
baare Bezahlung verkauft werden

t Weitere Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht
Weißenfels den 1 Mai 1876 Betriebs Jnſpection I

Biingemittelfabriks
mit Dampfkkraft und Keſſeln neueſter Conſtruction bei nachweislich guter Renta
bilität und geſicherter feſter Kundſchaft iſt Verhältniſſe halber bei ca 5000
zu verkaufen Off unter W Z 3798 durch Rudolf Mosse in Leipzig erbeten

Bad Ilmenau
eröffnet Mitte Mai Badearzt Sanitätsrath Dr Preller

Sonntag den 7 Mai 1876
Ecke der Königs und Merſeburger Straße

weite und letztegroße Luftſchifffahrt
S von dem erſten deutſchen Luftſchiffer 6 Schulz aus

Halle mit ſeinem in Leipzig von Herrn Allgeier
gebauten großen RieſenLuftballon genannt Leipzig
welcher 4 Stock hoch iſt und 175 Fuß Umfang hat

Die Füllung des Ballons beginnt Nachmittags
2 Uhr u enthält derſelbe 50,000 Cubik Fuß Gas

Von 31 Uhr ab grosses Concert
Abfahrt des Vallons 5 Uhr

Brieftanben werden aus dem Ballon diesmal in
der Höhe von 4000 Fuß abgeſchickt

KaſſenOeffnung 2 Uhr Entree I Platz 1 Mk
II Platz 75 Pfg III Platz 50 Pfg Kinder mit
Begleitung der Eltern auf allen Plätzen 25 Pfg

Familienbillets 1 Platz 4 Stück 3 Mark
2 Platz 5 Stück 3 Mk ſind von heute ab in den
Cigarrenhdlg der Herren C F G Kitzing Schmeerſtr

u C H Spierling Leipzigerſtr zu haben
De dDiejenigen welche die Luftſchifffahrt mitzumachen wünſchen werden erſucht

ſich frühzeitig bei dem Unterzeichneten zu melden Fahrpreis 150 Mark

O SchuIZ Hötel Stadt Berlin
Bauuer s Brauuereis

Rathhausgaſſe 34
Sonnabend früh Speckkuchen

Gleichzeitig empfehle ausgewählte
tiſch von 12 bis 2 Uhr in à la carte table hote von 1 bis 2 Uhr
Zu fleißiger Benutzung empfehle auch mein neu reſtaurirtes Gartenloeal

z e e gi e tritt für den neuen Niederländiſch
n I Leipziger Verband ein direcrter Tarif für den Verkehr zwi
e ſchen Stationen der Niederländiſchen Rhein Eiſenbahn einerſeits
und Stationen der MagdeburgLeipziger MagdeburgHalberſtädter und der Han
noverAltenbekener Eiſenbahn andererſeits via Emmerich Löhne Hameln in Kraft

Derſelbe iſt zum Preiſe von 0,60 M pro Stück auf unſern Stationen

eine Parthie ausrangirte Bahnſchwellen öffentlich meiſtbietend gegen gleich

peiſekarte und kräftigen Mittags ergebenſt ein

Aecht engl Scheeren
Feinſte Taschenmesser

empfiehlt

V HMellwig
Barfüßerſtr 9

c z tDr Karl Siegen s Treiwilligenſchi
Weimar Erfurter Thor F 18

geſunde Lage gewiſſenhafte Auſfe
Erprobte Lehrkräfte Sprechſtunden

mittags von 11 bis 2 Uhr

Zur Strohhutwäsche
empfiehlt ſich

W Pospichal gr Ulrichsſtr 52

d T TI Bücklinge Bücklinge D

Bed Schulze
21 Leipzigerstr 21

d

a

täglich friſche Sendungen

Billigfte Tagespreiſe

De Cuviar Südfrüchte V
5ro

StadtTheater
Sonntag den 7 Mai

17 Vorſtellung im Abonnement
Zum letzten Male in dieſer Saiſon
Fauſt und Margarethe
Große Oper in 5 Acten von Gounod

Montag den 8 Mai
18 Vorſtellung im Abonnement

Maurer und Schloſſer
Komiſche Oper in 3 Acten von Auber

8Hotel Wulpe z
Sonnabend den 6 Mai und

Montag den 8 Mai
Concert Amusement

von Fr Menzel
Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf

Trocha
Sonntag Tanzmuſik wozu freund

lichſt einladet E Knoblauch
Sonntag den 7 Mai ladet zur 4

E Tanzmuſik
Bier ff
W Tänzer

Stadt Halle zu Paſſendorf
V C Müller

Volks Garten
11 Große Ulrichsſtraße 11

Oröllwit eJm Krug z grünen Kranze
Sonntag früh Speckkuchep

W Gose u Lagerbier
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ſowie meinen viel Sing Academieſeitigen Freunden und Bekannten zeige ergebenſt an daß ich unter heutigem

Datum Sonnabend den 6 Mai mein unter obiger Firma neu und elegant
eingerichtetes Restaurant eröffnet habe

Gleichzeitig bemerke noch daß ich ſtets für gute Küche und Keller beſtens
Sorge tragen werde und bitte um geneigten Zuſpruch

Halle den 6 Mai 1876 Hochachtungsvoll
W Schaaf Restaurateur

Dienstag den 9 Alai Nachmittags
5 Unr Uebung für Damen im Saale
der Volkeschule
singender Mitglieder bei Herrn Dir
Voretzsch Wilhelrasstr 5

Anmeldung neuer

Der Vorstand

e VolKs Garten zAufmerksame Echte WeineBedienung 11 Gr Ulrichsftr 11 ſ Biere
in zig in seiner Art

Sonntag von 4 Uhr Nachmittags und Abends 7 Uhr an
Grosses Extra Concert

von dem ſehr beliebten Muſikcorps k k Löbejüner Berg Sängern unter
perſönlicher Leitung ihres beliebten Muſikdireetors Herrn Hess

B Alles Uebrige die Tageszettel
Montag und Dienstag Abend ConcerteWerschen Weissenfelser Braunk Actien Gesellseh wen

dalle Ding und Verlag don Otto Hende

ginnen Montag den 8 Mai Abends
6 Uhr im kleinen Saale des neuen
Schützenhauses,

ren welche dem Verein beizutreten
Entree 25 Pfg Brillante Jllumingation bengaliſche Beleuchtung wünsehen wollen ihre Anmeldung

Ulügst bald bei dem Unterzgeichund verſchiedene andere für die geehrten Beſucher überraſchende Arrangements rig den Stunden von 2 Uhr

Mittags bewirken

BReubke scher
Gesangverein

Die regelmässigen Uebungen boe

Geübt wird
Jubilate von G F Händoel

Im Singen geübte Damen und Her

4463
Otto Reubke 1

Um geneigten Beſuch biſtet V Schaaf Nemu neue Promenade 8 III
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